
D
ie Hbi schwimmt in der heimischen
Hugo-Kunzi-Halle weiterhin auf
der Erfolgswelle. Am vergangenen

Sonntag ließen die Nord-Stuttgarter dem
Tabellenfünften TV Oeffingen bei ihrem 
34:29-Sieg keine Chance. „Ich bin stolz auf 
die Mannschaft“, betont Hbi-Trainer Mi-
chael Zimmermann. „Das war über weite
Strecken eines unserer besten Spiele.“ 

Die Gastgeber erwischten wieder einen
Start nach Maß. Nach fünf Minuten lagen 
sie schon mit 5:1 in Führung. „Wir haben es
geschafft, auf den Gegner sehr viel Druck 
auszuüben“, sagt Zimmermann. „Unsere
6:0-Abwehr stand sicher und unser Rück-
zugsverhalten war sehr gut – bis auf fünf,
sechs Minuten in der ersten Hälfte.“ Oef-
fingen nutzte die kleine Schwächephase 

aus und kam bis auf
ein Tor heran. Doch
obwohl die Gastgeber
bis zur Pause noch
drei Zeitstrafen kas-
sierten, nahmen sie
einen Zwei-Tore-
Vorsprung mit in die
Kabine (14:12). „In
dieser Phase hatten
wir auch ein wenig

Glück. Eine der Zeitstrafen hätte eine Rote
Karte sein können“, gibt Zimmermann zu. 

Entscheidend für den Spielausgang war
diese Szene freilich nicht. Die Hbi legte zu
Beginn des zweiten Durchgangs noch ein-
mal eine Schippe drauf. Nur drei weitere
Tore ließ sie bis zur 44. Minute zu. „Die Ab-
wehr war überragend“, schwärmt Zimmer-
mann. Zudem habe auch Eckart Petig im 
Tor eine gute Leistung gezeigt. Ihm an die-
sem Tag den Vorzug vor Stammtorhüter
Nicolai Schmitt zu geben, sei eine Bauch-
entscheidung gewesen. Der Plan ging auf.
Die Hbi führte 16 Minuten vor Schluss mit
24:15. Die Partie war entschieden. „Aber
Oeffingen hat nie aufgegeben. Die letzten
15 Minuten haben sie fast komplett mit
einem siebten Feldspieler bestritten“, sagt

Zimmermann. Etwa zehn Minuten vor
Schluss habe der Tabellenfünfte dann auch
die Abwehr umgestellt und zwei Hbiler in
Manndeckung genommen. „Wir haben 
dann teilweise etwas fahrig gespielt“, sagt
der Hbi-Trainer. 

Oeffingen konnte aber nur noch Ergeb-
niskosmetik betreiben. Die Gastgeber
wechselten munter durch. So kam auch der
langzeitverletzte Kapitän Markus Gref zu 
mehr Einsatzzeit im Angriff. „Er hat auch

vorne seine Sache sehr gut gemacht und für
Entlastung gesorgt“, betont Zimmermann. 

Am Ende landete seine Mannschaft
einen 34:29-Erfolg. „Das Ergebnis hätte 
durchaus höher ausfallen können“, erklärt
der Hbi-Coach. „Für uns war es enorm
wichtig, auch mal eine Mannschaft aus dem
oberen Tabellendrittel zu schlagen.“ Der
Sieg sei allerdings nichts wert, wenn die
Hbi am kommenden Sonntag gegen den
SSV Hohenacker, einen direkten Konkur-

renten im Kampf um den Klassenerhalt,
nicht punktet. „Aber ich bin guter Dinge. 
Wir haben mehr Qualität im Kader.“ 

Hbi Weilimdorf/Feuerbach: Eckart Petig,
Nicolai Schmitt; Markus Gref (4), Leon
Jungk, Bertram Schoen, Christian Heidt,
Jörg Eisenhardt (7), Tim Wurster (2), Pepe
Fritz (6), Luca Jagsch (2), Jan Diller (4), Ro-
bin Wegfahrt (8/3), Hannes Diller (1), Tim
Petschinka. 

Die Hbi trumpft auf – Kapitän gibt Comeback
Handball Der Landesligist schlägt 
den TV Oeffingen souverän mit 
34:29. Von Torsten Ströbele

Robin Wegfahrt ( links) war gegen den TV Oeffingen der erfolgreichste Schütze der Hbi. Er erzielte acht Treffer. Foto: Günter Bergmann

G
anz schön frech: Da lädt der Tabel-
lenzweite der Bezirksliga zum
Heimspiel und empfängt einen

Aufsteiger. Und was machen die Grün-
schnäbel vom Kräherwald? Sie schnappen
sich einfach einen Sieg beim Favoriten. Der
MTV Stuttgart hat bei der dritten Mann-
schaft des Erstligisten TV Bittenfeld mit
25:23 gewonnen. Grundlage war die sehr
gute Leistung der beiden MTV-Torhüter 
Christian Forsteneichner und Dominik
Schallert, wie Trainer Peter Kolb findet:
„Aber auch unsere Abwehr hat den torge-
fährlichen Fabian Baldreich sehr gut ent-
schärft.“

Während so manches Handball-Team in
der Region von der Bezirksliga träumt,
zieht dort die dritte Mannschaft eines
Clubs bereits erfolgreich seine Kreise. Dies
spricht schon alleine für die Qualität der
Nachwuchsschmiede der Bittenfelder. 

Aber ausschlaggebend waren die stärke-
ren Nerven in der Schlussphase. Zwar lag
der MTV in der 45. Minute noch mit vier
Toren vorne, doch zehn Minuten später
stand es 22:22 – die Partie war kurz vor dem
Schlusspfiff, nur längst nicht entschieden.
Nachdem der Bittenfelder Joannis Savvidis
disqualifiziert wurde, zog das MTV-Team
unbeeindruckt davon sein Spiel durch. 
„Wir haben ja gelernt“, sagt Kolb. „Gegen
Remshalden in der entscheidenden Phase 
zwei, gegen Obertürkheim ein Punkt verlo-
ren, dieses Mal hat es zum Sieg gereicht.“ 

Der Lohn: Platz acht in der Tabelle.

MTV Stuttgart: Christian Forsteneichner, Do-
minik Schallert; Sascha Eckert, Lukas Mündel 
(7 Tore), Magnus Kastl, Lars Heber (3), Markus
Stradinger (2/2), Davie Henn, Sebastian Reiss 
(1), Ludovic Fait, Filip Prskalo (5), Lukas Bolder 
(3), Philipp Heger (4), Christian Balluff.

Handball Der MTV Stuttgart 
gewinnt beim TV Bittenfeld III 
mit 23:25. Von Tom Bloch

Nervenstark in 
der spannenden
Schlussphase

„Das Ergebnis 
hätte durchaus 
auch höher 
ausfallen 
können.“
Michael Zimmermann,
Hbi-Trainer

NOTDIENSTE

NOTRUFE
Rettungsdienst: Telefon und Fax 112.
Polizeinotruf: Telefon 110.
Polizeiposten Botnang: Telefon 89 90 43 60.
Polizeirevier Feuerbach: Telefon 89 90 38 00.
Polizeiposten Freiberg: Telefon 89 90 47 60.
Polizeiposten Stammheim: Telefon 89 90 47 80.
Polizeiposten Weilimdorf: Telefon 89 90 48 60.
Polizeirevier Zuffenhausen: Telefon 89 90 37 00.
Autobahnpolizei: Telefon 0 71 56 / 4 35 00. 

ÄRZTE
Giftnotruf: Telefon 07 61 / 1 92 40.
Allgemeiner Notfalldienst: Telefon 116 117.
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0 18 06 / 07 11 12.
Augenärztlicher Notfalldienst: Tel. 0 18 06 / 07 11 22.
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 0 18 05 / 00 36 56.
Psychiatrischer Notfalldienst: 116 117.
Zahnärztlicher Notfalldienst: 787 77 11.

Notfallpraxis der Stuttgarter Ärzteschaft im Marien-
hospital, Böheimstraße 37, Heslach: allgemein/inter-
nistischer und chirurgisch/orthopädischer Bereit-
schaftsdienst, Montag bis Freitag 19 bis 7 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen 7 bis 7 Uhr (Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen zusätzlich gynäkologischer 
und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst). Die Notfall-
praxis gehört nicht zum Marienhospital. Patienten der 
Praxis werden bei einer stationären Einweisung nicht 

automatisch im Marienhospital aufgenommen.
Kinderärztlicher Notfalldienst: Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen 7 bis 7 Uhr im Olgahospi-
tal, Kriegsbergstraße 62. 
Dienstbereite medizinische Kliniken: Aufnahme und 
Dienstbereitschaft ab 8 Uhr. Mittwoch: Robert-Bosch-
Krankenhaus; Marienhospital – Donnerstag: Kranken-
haus Bad Cannstatt -Klinkum Stuttgart; Karl-Olga-
Krankenhaus.
Dienstbereite chirurgische Kliniken: Aufnahme und 
Dienstbereitschaft ab 8 Uhr. Mittwoch: Diakonie-Kli-
nikum; Krankenhaus Bad Cannstatt – Klinikum Stutt-
gart – Donnerstag: Karl-Olga-Krankenhaus 
Babyklappe, Lebensschutz für Neugeborene: Für 
Frauen, die sich in einer Notlage befinden: Weraheim, 
Oberer Hoppenlauweg 2-4, Stuttgart-Nord, Telefon 
16 26 30 (rund um die Uhr).
Tierärzte: Telefon 765 74 77.
Städtischer Tiernotdienst: Telefon 21 69 19 00 (von 6 
bis 22 Uhr), nach 22 Uhr über den Polizeinotruf 110.

BERATUNGSSTELLEN
Telefonseelsorge: Tel. 08 00 / 11 10-1 11 (evangelisch), 
Telefon 08 00 / 11 10-2 22 (katholisch).
Kindersorgentelefon: Telefon 08 00 / 1 11 03 33.
Telmi, das Sorgen- und Beratungstelefon für Kinder 
und Jugendliche: Telefon 2 36 88 88 (Mo bis Fr 17 bis 
19 Uhr).
Elterntelefon: Telefon 08 00 / 1 11 05 50.
Familienkrisendienst: Telefon 01 80 / 5 11 04 44 (Mo 
bis Do von 9 bis 21 Uhr, Fr bis So ab 18 Uhr). 
Senioren-Telefon „Dreiklang“ der eva, Tel. 2 05 43 99.
Mobbingberatung am Telefon der Betriebsseelsorge: 
Telefon 2 02 83 60.
Anwaltlicher Notdienst für Strafsachen: Telefonnum-
mer 99 88 99 66, täglich rund um die Uhr.
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle: Informationen 
zur Sicherheitstechnik, Telefon 89 90 20 90.
Weißer Ring, Opfertelefon: Telefon 2 15 51 93.

APOTHEKEN
(Dienstwechsel um 8.30 Uhr): 
Mittwoch: Zentral-Apotheke, Korntal-Münchingen, 
Johannes -Daur-Straße 3, Telefon 0711 – 83 32 09. – 
Donnerstag: Adler-Apotheke, Gerlingen, Kirchstraße 
6, Telefon 07156 – 2 16 14. – Stadt-Apotheke, Stutt-
gart-Feuerbach, Stuttgarter Straße 101, Telefon 0711- 
85 07 32. 

Medikamenten-Zustell-Notdienst: Deutscher Hilfs-
dienst, Telefon 73 18 15.
Rollstuhl- und Rehamittel-Notdienst: Mobiler Roll-
stuhlservice Firma Glotz, Telefon 81 81 12.

BESTATTER
http://www.stuttgarter-nachrichten.de/trauer 
http://www.stuttgarter-zeitung.de/trauer 
Städtischer Bestattungsdienst, Marktplatz 4, 4. Stock
(Fahrstuhl vorhanden), Eingang in der Schulstraße. 
Mo bis Fr 7.30 bis 15.30 Uhr, Sa 9 bis 12 Uhr geöffnet. 
Rufbereitschaft außerhalb der Geschäftszeiten unter 
Telefon 2 16 9 80 06.

HANDWERKER
Handwerkernotdienst bei Elektroschäden: Telefon 
56 68 52 (24-Stunden-Service).
Rohrreinigungsservice: Mühleisen, Tel. 5 30 07 91. 
Würthner, Telefon 53 97 94. Schneider, Telefon
08 00 / 9 76 51 40. Bug, Telefon 25 56 66 oder Tele-
fon 53 50 07. Freilinger, Telefon 16 23 90. LoWa, Tele-
fon 3 36 93 20. Rohr-Fuchs, Telefon 7 80 05 32 und 

Telefon 08 00 / 7 64 73 82. AUV Rohrreinigung Haas, 
Telefon 9 55 95 00. 
Gas/Wasser-Notdienst: Sa und So Telefon 24 44 08.
EnBW-Bereitschaftsdienst: Telefon 2 89 28.
Aufzugs-Fahrtreppen-Service, Notdienst: Afs Nach-
linger GmbH Stuttgart, Telefon 69 07 69.
Schlossernotruf: Telefon 95 47 29 14.

SONSTIGE HILFE
ADAC-Pannendienst: Telefon 01 80 / 2 22 22 22.
ACE-Notruf: Telefon 0 18 02 / 34 35 -36, Fax -37.
AvD-Pannendienst: Telefon 63 21 41.
Pannen- und Batterienotdienst: Telefon 70 11 44.
Auskunft: Deutsche Telekom Telefon 11 8 33, 
Ausland Telefon 11 8 34.
Taxi: Telefon 1 94 10.
Touristik-Zentrum ,,i-Punkt’’: Telefon 2 22 82 40.
Deutsche Bahn: Telefon 01 80 / 699 66 33.
VVS Stuttgart: Telefon 66 06 -0.
Flugplaninfo: Telefon 9 48 33 88.
Zentrale Rufnummer zur Sperrung von EC- und 
Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen: 
Telefon 116 116.

ÄMTER
Heißer Draht zur Stadtverwaltung und mehr: Einheit-
liche Behördennummer für Fragen die Stuttgart, das 
Land Baden-Württemberg oder Bundeseinrichtun-
gen betreffen: Telefon 115 ( von Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr).

MITTWOCH

THEATER
Feuerbach: 
Besenwirtschaft Krug, Wildensteinstraße 24: Stefan 
Hiss & Sebastian Nitsch, Akkordeon, Gesang & Kaba-
rett, 20 Uhr.

MUSIK
Stammheim: 
Golden Nugget Saloon, Münchinger Straße 90: Four 
Potatoes, Sextett - American-Oldtime-Music, 20 Uhr.

KINDER UND JUGENDLICHE
Botnang: 
Familien- und Nachbarschaftszentrum, Paul-Lincke-
Straße 8: Mädchenclub „Wildcats“ (Mobile Jugend-
arbeit Stuttgart West/Botnang), 17 bis 19 Uhr.
Jugendfarm, Am Buberlesbach 20/I: Geöffnet von 
13 bis 18 Uhr.
Jugendtreff, Franz-Schubert-Straße 18: Spieleangebo-
te für Kinder und Jugendliche von zwölf bis 18 Jahren, 
15 bis 20 Uhr. – Technik-Werkstatt, für alle Tüftler zwi-
schen zwölf und 18 Jahren, 15 bis 19 Uhr.– Einführung 
in den 3D-Druck mit OpenSCAD, kostenlos und ohne 
Anmeldung, 17 bis 19 Uhr.
Feuerbach: 
Abenteuerspielplatz Feuerbach, Föhrichstraße 147, 
Pfingstferienprogramm, geöffnet von 13 bis 18 Uhr, für 
Kinder ab 6Jahren. 
Kinderhaus, Mühlstraße 2 A: Geöffnet von 13 bis 
18.30 Uhr.
Kirchengemeinde St. Josef, Oswald-Hesse-Straße 76, 
Gemeindehaus, Kinderchor, 15.30 bis 17 Uhr. 
Giebel: 
Kinder-und Jugendhaus, Mittenfeldstraße 61: Geöff-
net von 14.30 bis 20 Uhr.
Stammheim: 
Jugendfarm, Im Egerten 7: Geöffnet von 14 bis 
18 Uhr. – Kleinkindernachmittag, 15 bis 17 Uhr. 

Kinder- und Jugendhaus, Marco-Polo-Weg 2 A: 
Geöffnet von 15 bis 20 Uhr.
Zuffenhausen: 
Kinder- und Jugendfarm, Hirschsprungallee 15 
(Schlotwiese): Offene Werkstatt für alle, ab 14.30 Uhr. 
– Freies Reiten (ab der 1. Reitprüfung undnach Anmel-
dung), geöffnet von 13.30 bis 18 Uhr.
Stadtteilbibliothek Zuffenhausen , Burgunderstraße 
32: 58. Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhan-
dels 2016 / 2017: Vorentscheid, (ab 7 J.); Anmeldung 
Tel. 0711/21691623, 15 Uhr.

BEGEGNUNGSSTÄTTEN
Botnang: 
AWO-Begegnungsstätte, Griegstraße 8: Mittags-
tisch, 11.30 bis 13 Uhr. Eine Voranmeldung ist nur bei 
Diätmahlzeiten erforderlich. – Mittwoch-Nachmittag-
Café, 15.30 Uhr. – Sprechstunde des Stadtseniorenra-
tes, 13.30 Uhr. 
Feuerbach: 
Feuerbacher Stiftung Zeit für Menschen, Service- und 
Quartiershaus, Kitzbüheler Weg 7, PC- und Internet-
sprechstunde, 19 bis 20.30 Uhr. 
Giebel: 
Haus der Begegnung, Giebelstraße 14: Sturzpräven-
tion, 9 Uhr. – Caféteria, 11 bis 16.30 Uhr. – Mittagstisch 
– gemeinsam statt einsam, Kosten 5 Euro, 11.45 bis 
12.45 Uhr. - Kreativ für Groß und Klein, 14.30 bis 16.30 
Uhr.
Mönchfeld: 
Begegnungsstätte im Haus St. Ulrich, Steinbuttstr. 25: 
Vergiss-uns-Nicht, Bewegung und Entspannung für 
Angehörige und Betroffene, 10.30 bis 11.30 Uhr. - Offe-
ner Mittagstisch ohne Anmeldung, Kosten 6,20 Euro, 
11.45 bis 13 Uhr. – Café Ulrich, 15 bis 17 Uhr.
Stammheim: 
Begegnungsstätte Stammheim, Schloss-Scheuer, 
Korntaler Straße 1 A: Gymnastik für Männer, 8 Uhr. – 
Gymnastik für Frauen, 9 Uhr.– Tischtennis, 14 Uhr. – 
Töpfern, 18 Uhr. 
Weilimdorf: 
Treffpunkt Pfaffenäcker, Kaiserslauterer Straße 14: 
Café, 9.30 bis 12.30 Uhr. – Frauenfrühstück, 9 bis 12 
Uhr. – Russische Spielgruppe, 16 bis 18 Uhr.
Zuffenhausen: 
Arbeiterwohlfahrt – Begegnungs- und Servicezent-
rum, Lothringer Straße 13 A: Gymnastik mit Heinz 
Zinsstag (sportliche Kleidung und bequeme, feste 
Schuhe erforderlich), Gruppe 1: 9.30 bis 10.30 Uhr, 
Gruppe 2: 10.30 bis 11.30 Uhr. – Caféteria, ab 14 Uhr. 

SENIOREN
Killesberg: 
DRK-Haus, Lenbachstraße 105: Englisch, 10 bis 11 Uhr.
Mühlhausen: 
Begegnungsstätte Haus St. Monika, Neugereut, See-
adlerstraße 7-11: Clover Quartett, Live-Musik, 16 Uhr.
Nord: 
Ufa-Palast, Rosensteinstraße 20: Traumkino für Se-
nioren: „Café Society“ , (Eintritt 5,50 Euro inklusive 
Kaffee und Kuchen Einlass ab 10 Uhr), Filmbeginn 11 
Uhr. 
Weilimdorf: 
Gymnastikzentrum des TSV Weilimdorf, Giebelstra-
ße 66: Gymnastik für Seniorinnen, altersgerechtes Be-
wegungsangebot zur Verbesserung des gesundheitli-
chen Status sowie der körperlichen und geistigen Leis-
tungsfähigkeit, 14.45 bis 15.45 Uhr.
Wolfbusch: 
Evangelisches Gemeindehaus, Gemsenweg 7: DRK-
Gymnastik, 9.30 Uhr.

VERSCHIEDENES
Botnang: 
Bezirksrathaus, Klinglerstraße 7: Bücherbox – kosten-
los Bücher ausleihen, abgeben oder tauschen, im Fo-
yer während den Öffnungszeiten, 8.30 bis 13 Uhr.
Treff am Platz vor dem Haus Paul-Lincke-Straße 10 
und 12: Walking rund ums Quartier (Infos unter Tele-
fon 01 70 / 7 20 63 16 bei Herrn Dinc), 8.30 Uhr.
Lutherkirche, St.-Pöltener-Str. 29, Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe, 19.30 bis 21 Uhr.
Freiberg: 
Bürgerhaus, Adalbert-Stifter-Straße 9: Spielnachmit-
tag mit Kaffee und Kuchen, ab 14.30 Uhr. – Bürger-
sprechstunde des Bürgervereins. Beratung und Klä-
rung von Anliegen und Problemen durch den Vorstand 
des Bürgervereins und/oder Weiterleitung an die zu-
ständigen Stellen der Verwaltung (Telefon 810 77 90), 
16 bis 18 Uhr. 
Nord: 
Wilhelma, zoologisch-botanischer Garten: Kassenöff-
nungszeiten am Haupteingang an der Neckartalstra-
ße, 8.15 bis 17 Uhr. Der Park schließt um 18.30 Uhr.
Rot: 
Bürgerhaus, Auricher Straße 34 A: Deutsch lernen 
beim Städtischen Elternseminar, für Eltern nicht-deut-
scher Herkunft, kostenlos und mit Kinderbetreuung, 
9.30 bis 11.45 Uhr. 
– Bürgersprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger 
aus Zuffenhausen mit den Stadtteilen Rot, Im Raiser, 
Neuwirtshaus und Zazenhausen, 16 bis 18 Uhr. 
Stammheim: 
Bürgerhaus (Feuerwehrhaus), Korntaler Straße 1 A: 
Müttercafé, Treffpunkt für junge Mütter im Stadtteil, 
mit Kinderbetreuung, 9 bis 11 Uhr. 
Evangelisches Gemeindehaus, Kameralamtsstr. 13: 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe (Kontakttelefon 
54 29 03 oder 0175 / 573 57 33), 19 bis 21 Uhr. 
Gemeindehaus Arche, Stammheim, Hornemannweg 
10: Arche am Mittwoch, Abend mit dem Clown und 
Zauberer Ludger Hoffkamp, 19.30 Uhr.
Weilimdorf: 
Sport im Park: Seegymnastik am Lindenbachsee, Treff 
bei den Bewegungsgeräten am Lindenbachsee, 10.15 
bis 11.15 Uhr.
Treffpunkt Pfaffenäcker, Kaiserslauterstr. 14, offenes 
Eltern-Kind-Angebot (eins bis drei Jahren) 16 bis 18 
Uhr (kostenlos und ohne Anmeldung).
Wolfbusch: 
Evangelisches Gemeindehaus, Gemsenweg 7: Gym-
nastik für Männer, 18.45 Uhr.
Zuffenhausen: 
Evangelisches Gemeindehaus, Marbacher Straße 13: 
Alzheimer-Betreuungsgruppe, 14.30 bis 17.30 Uhr.
Parkrealschule Zuffenhausen, Marconistr. 65: Für 
Frauen nach der Schwangerschaft, Sport um den Rück-
bildungsprozess zu unterstützen. Einstieg ist zu jeder 
Zeit möglich. Der Kurs beginnt um 20.35 und dauert 
bis 21.35 Uhr. 

LITERATUR UND VORTRÄGE
Feuerbach: 
AWO Begegnungs- und Servicezentrum Pfosten-
wäldle, Feuerbach, Pfostenwäldle 25: Laos: Buddhisti-
sche Tempel und nette Menschen, Dia-Vortrag, Refe-
rent: Werner Sommerfeldt, 14.30 Uhr.
Weilimdorf: 
Stadtteilbibliothek Weilimdorf, Löwen-Markt 1: Half 
Broke Horses, Thilo Keyser spricht über den Roman 
von Jeannette Walls (in engl. Sprache); Anmeldung 
und Informationen gibt es unter der Telefonnummer 
0711/21657325, ab 19.30 Uhr. 

Sekretariat
Melanie Koschnick
Tel. 87 05 20 – 1 0
Fax 87 05 20 – 20

DIREKT ZUR REDAKTION
Chris Lederer 87 05 20 – 1 1
Torsten Ströbele 87 05 20 – 1 2
Martin Braun 87 05 20 – 27
Georg Friedel 87 05 20 – 1 3
Bernd Zeyer 87 05 20 – 1 4
Mike Meyer 87 05 20 – 1  5

Telefax 87 05 20 – 20
Mail redaktion@nord-rundschau.zgs.de

ABONNENTENSERVICE
Jeden Morgen arbeiten viele Menschen daran, dass 
Sie ihre Zeitung pünktlich erhalten. Sollte es dennoch 
mal etwas zu beanstanden geben oder Sie möchten 
unsere umfangreichen Service-Leistungen nutzen, so 
erreichen Sie den Abonnentenservice Montag bis Frei-
tag von 7 bis 17.30 Uhr und Samstag von 7.30 bis 12 
Uhr unter folgenden Telefonnummern:
Telefon Leserservice 07 11 / 72 05 – 61 61
Fax Leserservice 07 11 / 72 05 – 61 62
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